
Anlage 6

Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelllgtentransparenzdokutnentationsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an etnem
G'esetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
BeteillgtsnfransparenzdükumentailonsgBSQtz (ThürBeteiidokG) verpflichtet, die' nachfolgend
erbetenen Angaben ~ soweit für sie zutreffend " zu machen,

Die informatlonen der foläenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fall als verpflichtendo
Mlndestlnformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteiidokG in der Betelligtentransparenzdokumentatiqn
veröffentlicht, ihr fnhaKlichsr beitrag wird zusätzilch' nur dann auf den intemetseiten des
Thüringer Landtags veröffentEichf, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut feserlich ausfüllen und zusammen m!t der SteHungnahmö senden!

Zu welchen ©esetzentwürfen haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel der Gesetzentwürfe)?

Thüringer Gesetz zur IVIodemfslerung des Schulwesens
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE UNKE. der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

l - Drucksache 7/6573 -

Drittes Gesetz zur Änderung- des Thüringer Schulgesefzes " Gute Bildung und Stärkung der
Eltern rechte
Gesotzentwurf der Fraktion der CDU und der Pgrlamentarischen Gruppe der FDP
- Drucksache 7/5371 -

Inklusive Schuientwicklung In Thüringen weiter unterstützen ;
Antrag der Fraktionen DIE UNKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DiE GRÜNEN
" Drucksache 7/4760 " • .

Kinder in den [VIItteipunkt stelien - für starke Förderschulen und hochwertigen gemeinsamen
Unterricht
Antrag der Parlamentarischen Gruppe der FDP
" Drucksacho 7/4674 - Neufassung -

1,

Haben Sie sich als Verlrefer einerjurlsfischen Person geäußert, d. h. ais Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (^. B. Verein. GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Kärperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThÜrBeteiidoRG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann wölter mit Frage 3.)

Name

Vizepräsidentin für Studium und Lehre
Friedrich-Schiifer-UniversitätJena

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform .

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Friedrich-Schiller-Universität Jena . .

FQrstengraben 1

07743 Jena



2.'

3.

4<

Haben Sie slcri als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, Z ThürBetelldokGJ

Name Vorname

a Geschäfts" oder Dienstadresse a Wohnadresse

[Hinweis: Angaben zur Wohnadresss sind nur erforderilch, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die WohnadreBSe
wird In keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzah!, Ort

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaiUichsn oder beruflichen Tätigkeit?
;§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBeteildoKG)

VJzepräsidentin für Studium und. Lehre ,

-laben Sie in Ihrem scbrifflichen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

:) befürwortet.
3 abgelehnt,
^ ergänzupgs" bzw, anderungsbedürftig eingeschätzt?

3Itte fassen Sie'kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
3eset.zgebungsverfahren zusammenl

§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteiSdokG) • • •

)le Universität Jena befürwortet im Grundsatz dle^Umwandlung^der bislang schulartbezogenen In elpe schulstufen-
iozogone LehrkräfteäusbHdung. Der vorliegende Gesetzentwurf lässt jedoch vermuten, dass das Modell der vier Lehr-
^mtstypan für Thüringen weder Strukturen noch inhatlllch konsequent äurch'dacht ist. Ebenso auffällig ist die mangelnde
Mentlerung an den KMK-Standards für die Lehrerbildung,
ficht zuletzt aufgrund der mit der Landesregierung vereinbarten und berslts laufenden Reform der Lehramtsstudlen-
änge an der Universität Jena wird daran erinnert, dass eine tragfähige Neugestaltung der Lehr!<räfleausb!ldung nur In
nger Abstimmung mit den betel!!gten Hochschulen gelingen kann. - - - -
)eswe!teren beinhaltet der schriftllchB Bellrag Anmerkungen zu den Themen Weiterbildung und BLF.



,5,

6,

r.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetegebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. SThÜrBeteiidokG)

K ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) ' a nein

Wenn Sie die Frage 5vornelnt haben: Aus welchem Anlass habsn Sje sich geäußert?

n welcher Form haben S!e sich geäußert?

3 .perE-MaI)

3 per Brief

-feiben Sie sich als Anwaltskanzlel im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
im Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
§ 5 Abs. 1 Nr, 6 ThÜrSstelldokG)

3 ja . B nein (weiter mit Frage 7)

Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber! .

itimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
letelligtentransparenzdofaimentationzu?
^ 6 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteiidokG)

< ja , D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Volfstänctigkeit der Angaben.
Änderungen !n den mjfget&ltten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert'bis zum Abschluss
des G esetzgeb u ngs Verfahrens mitteilen. • . • ,

..Ort, Datum

Jena. 9. Februar 2023

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


